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ZumStädtebesuchWien-Berlin.BürgermeisterDr.Reickevon
BerlinhatanBürgermeisterDr .Weiskirchnernachstehendes
Schreibengerichtet :„HochverehrteExzellenz! Nachdemvor
einigenTagenIhrgütigesSchreibenanmichbereitsvom

steerwidertwerdenist ,möchteichdochauchpersönlichnicht
unterlassen ,IhnenauchmeinerseitseinentreuenGrußzu
schicken .Geradein diesenTagensollte ja unsBerlinerndie
Freudeblühen,unsereWienerFreundeinunsererMittezuhaben
undausgerechnetheutewärederTaggewesen,andemwirSie
Abendsin feierlichemBankettimRathausebegrüßthätten .Nun
ist essoandersgekommen! AberdieWorte,dieheutezuIhnen
hinüberfliegenkönnen ,sind die gleichen ,die Sie hierwürden
zuhörenbekommenhaben.Aberdochist eseinMehrnoch!Die
treueWaffenbrüderschaft,vonderwirausehrlichsterUeber¬
zeugungherausso manchesMalan festlicher Tafelsprechen
durften ,sie ist in diesenschwerenZeitenherrlichsteWirk¬
lichkeitgeworden.AndietapferenösterreichischenStreiter,
dieangesichtsderenormenrussischenUebermachtvorsoschwe¬
reAufgabengestelltsind ,denkenwirstetsnuralsunære
herzlichgeliebtenBrüder,diewirmittausendgutenWünschen
undtedankenav “ihrenschwerenWegenbegleiten.Undnichts
könnteunserwünschtersein ,alswennunsereöstlichenTruppen,
die durchVertreibungder RussenausOstpreußennuneiniges
freiergewordensind ,nachSüdenzögenunddortvereintmit
OesterreichsausgezeichnetenScharendenFeindzumLandehinaus¬
würfen!GebeGott ,daßunsrechtbaldeinsolchesSchauspiel
beschiedenseinmöge .UndmögeausderaufdemSchlachtfelde
tausendfältigbewiesenenBlutgemeinschaftein immerinnigerer
AnschlußvonOesterreichundDeutschlandals teuererkaufte
Fruchtheranreifen !AllesGuteIhnenExzellenz ,IhrerStadtund
IhremLande! In aufrichtigerVerehrungEurerExzellenzganz

ergebensterDr .GeorgReicke.Bürgermeister."
- - - - . .

SchwarzgelbesKreuz.ExzellenzBaroninBienerthmitFrau
Fränkl-Schreiber,Frl .SchalskundHerrnSiegfriedLöwyüber-¬
reichtenheute ,amVortagevonKaisersNamenstagdem
BürgermeisterDr .WeiskirchnerdenBetragvonK100 . 000für
monatlicheFreitischablösungundK100. 000vomKomiteedes
schwarzgelbenKreuzesausdemErlösederBrochenundKnöpfe,
daherzusammenK200. 000für dieZweckederöffentlichenAus¬
speisunginWien.BürgermeisterDr .WeiskirchnerdankteinGemahlknherzlichstenWortender des Statthalters fürihre

nimmermüdeaufopferndeTätigkeit,ebensoderFrauFränklsowie

demFrl.Schalek,derenInitiativedieschönesegensreiche
IdeedesschwarzgelbenKreuzesentstammteunddemHerrn
RedakteurLöwyundbat ,allenDamenundHerren,insbesondere
demBüreaudesschwarzgelbenKreuzesdenbestenDankderGe-¬
meindeWienübermittelnzuwollen.Dr .Weiskirchnergabder
sicherenErwartungAusdruck,daßdieaufopferndenBmühungen

MagistratundStadtverordnetenvonBerlinaufsherzlichgdeshochverehrtenKomitoesauchweiterlebhaftenWidergallindenweitestenKreisenfindenmögen.
DankeskundgebungfürdenBürgermeister.Bezirksvoststeher
Bergauerdes8 .BezirkeshatanBürgermeisterDr.Weiskircher
nachstehendesScheibengerichet:DieBezirksvertretung
JosefstadthatinihrerSitzungvom23.. M.deneinstimmigen
Beschlußgefaßt ,EurerExzellenzin AnerkennungIhrerzum
WohlederBevölkerung ,zumWohlederer,diefürdasVaterland
insFeldgezogensind,sowieauchjener,diesiehierin
Sorgezurückgelassenhaben ,entfalteten ,unermüdlichenund
alleGebietedersozialenFürsorgeumfassendenTätigkeit
denherzlichstenDankauszusprechen.Indemichesmirzur
besonderenEhreanrechne,EureExzellenzvondiesemBeschlusse
derBezirksvertretunginKenntniszusetzen,zeichneich ,etz.

GleichzeitigwurdeandiedreiVizebürgermeisterein
SchreibenähnlichenInhaltesgerichtet.

Inderam2 . . M.imRestaurantHessenbergerstattgefunde-¬
nenverstärktenSitzungderVertrauensmännerdesPolitischen
WartschaftsvereinesLeopoldstadtwurdeeinstimmignachstehende
Resolutiongefaßt :BürgrmeisterDr .Weiskirchnerhatindiesen
schwerenZeiten ,der durchdenKrieghervorgerufenenKrisis ,
eineReihevonwirtschaftlichenAktioneninaugoriert ,welche
beredtesZeugnisdavonablegen ,daßer einwarmesHerzfür
diebreitenSchichtenderBevölkerunghatundunterHintanse¬
tzungjedwedenParteistandspunktesüberallhelfendeinzugreifen
bemühtist ,wodieSchädendesKriegesinfühlbarerWeiseauf¬

denLebensmittelwucher,dieBeteiligungderGemeindeanden
Kriegsdarlehenskassen ,anderHilfsaktionfürdiegalizischen
Flüchtlinge,sowiefürdieEndeSeptemberbrotgosgewordenen
Handelsangestellten,dieteilweiseFreigabederbeiderGemeind
erliegenden Kautionender städt -Kontrahenten .Für alle diese
sozialenMaßnahmenvonweittragendsterBedeutungerlauttsich
derPolitischeWirtschaftsvereinLeopoldstadtSeinerExzellenz
denwämmstenDankauszusprechen.
AusdemRathause.DerStadtrattrittinderkommendenWoche
amDonnerstagvor -undnachmittagsundFreitagvormittagszu
Sitzungenzusammen .

ForwbildungsschuledssVerbandesderRauchfangkehrer-Genossen¬EineneueStraßenbahnlinie.MitDienstag,den6.. M.wirdmitBetriebsbeginndieneueStreckeüberdenLandstraßerGürtelschaftenK50,GenossenschaftderStellfuhrinhaberK50,und
eröffnet.DieneueLiniewirddasSignal118führenundführtzahlreicheBeträgeunter50K.
vonderHaltestelleSüdbahnhofAnkunft(Alleegasse)überden
WiednerGürtel- LandstraßerGürtel- Landstraße-Hauptstraße-¬ GermanGoldmann,45.Infanterie-Regiment,geborenin
SchlachthausgassebiszurKaiserJosefbrücke(Schlachthausbrü¬
cke).FürdieBerechnungdesFahrpreisesgeltendievomGemein:Rymanow,derzeitbeidenBarmherzigenSchwestern15.BezirkPouthongasselsbettetumNachrichtüberdenAufenthaltseiner
deratgenehmigtenTarifbestimmungen;dieLinieisteineRund¬Eltern .linieundliegtderTeilvonderHaltestelleSüdbahnhof
AnkunftbiszurPrinzEugenstraßeimSektorIVundderTeilvonderPrinzEugenstraßebiszurHaltestelleKaiserJosefbrückeSalzsäcke.WährenddesKriegessindinfolgederverhinderten

überseeischenZufuhrdesRohstoffesfür dieJutefabrikationimSektorV. beimSalzverschleisseSchwierigkeitenin Bezugauf dieBe¬
schaffungvonSalzsäckenkeineswegsausgeschlossen.EsistZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
dahereinemöglichstsparsameGebarungmitdenSalzsäckenRinberurenenundfurdiedurendenfriesinlotderstonen
auchseitens der salzkaufendenHandelskreiseunbedingtnot¬1aieruaseterbetereien.1 .LateeAeineie.

DieZentralsparkassederGemeindeWienhatderZentralstelleWendig.DievondenAlpinenSalinensalzkaufendenHandelskrei-¬K25.000,dieKommunalsparkassenu .zw.imBezirkeRudolfsheimsewerdendeshalbhiemitdringendaufgefordert,dieleerenSalzsäckevonihrenKundenwomöglichwiederzurückzufordern,
K12. 000,HernalsK10. 000,WähringK6000undFloridsdorf umsiederSalzverfrachtungnichtzuentziehen.Esistdies
K3000überwiesen. imeigenenInteressederKaufleutegelegen,denendasSalz62 .Spendenausteis. bei eihemetwadennocheintretendenSäckemangelloseinWag¬MitdemheutigenTagehabendieSpenden,welcheimRathausegonsverladenzugestelltwerdenmüßte.erlegtwurdendiezweiteMillionüberschritten.Dieserrelativ
hoheBetraggewinntdadurchanbesondererBedeutung,daer
sichzumgröGtenTeileausBeiträgenvonBeamenundkleinen
Leutenzusammensetzt.DerheutigeAbschlußweisteinenEingang
vonK2,016. 000zusammenauf .Heutehabenerlegt:DieLehrkörperzahlreicherSchulenden
d%igenfreiwilligenGehaltsabzugperOktoberK2534,die
AngestelltenverschiedenerstädtischerAemterebenfallsals
1ZigenGehalssabzugkundK805 ,ebensodieZentrale
desStadtbauamtesK781,fernerWienerAutomobilklubK2000,
BaronFelixOppenheimerK1000(Monatsbeitrag),Firma. A.

treten.Eswirddiesbezüglichverwiesenauf:DieMaßregelgegenRichtersSöhneK1000,dienichteingerücktenBeamtenundBeamtinnenderBodenkreditanstaltK840 ,WienerFleischhauer-¬
VereipigungzurVerwertungderNebenprodukteK500 ,Anton
PoschacherK500,FirmaWachalowski,Eissler&Komp.. . .H.

leK400,FirmaI .v .PetravicK365alsSammlungderAngestell-¬
tenundBediensteten,FirmaLukasik&GradulskiK300,
Neuigkeits-Weltblatt(eingslangteSpenden)K156,Personale
desBahnbetriebsamtesWien-NordwestbahnhofK140 ,Beamte
desDepartementsVIIdesEisenbahn-MinisteriumsK120,Beamte
undDienerdesösterreichischenMuseumsfürKunstundIndu¬strieK104,Dr.EmilSchacherlK100;Oesterr.Drogisten-Ver-¬
bandK100 ,FMLFranzHolznerK100 ,. . G.K72 ,Josefine
vonJorisK53 ,BaroninMarieMensiK50 ,VerbandOesterrei-



ENERRATHAUSKORRESPONDENZ
Wien ,Samstag 3 .Oktober 1914 .

BesichtigungderNotspitälerbautendurchdenBürgermeister.
Bürgermeister Dr .Weiskirchner inspizierte gestern in Beglei¬

tung des StadtbaudirektorsIng .Goldemunddie imZuge
befindlichenNotspitalsbautenin Jedlesee ,im10 .Bezirk
beiderArsenalstraßesewiebeiderTriesterstradeundim12.
Bezirk an der Wienerbergstraße .Er traf anf den Baustellen die

dort beschäftigtenGeschäftsleute ,insbesonderedenVorsteher
der Genossenschaftder ZimmermeisterJohannTröster ,denBau- ¬
meister Micheroli und andere .Die Bauarbeiten an den 48Bara - ¬
ckenund12Gebäuden,welcheeinenFassungsraumfürinsgesamt
1300Betten darbieten werden ,sowiedie Arbeiteh für dieKana- ¬

lisierung ,WasserversorgungundBeleuchtungdieserObjektesind
im vollen Zuge ;auf den Baustellen herrscht regste Tätigkeit ,

somdaßdieVollendungderBarackenundGebäudezeitgerechter¬
folgen wird .Der Bürgermeistersprach demStadthudirektorseine

BefriedigungüberdieenergischeundrascheFortführungdieser
Arbeitenaus .

ad„ ZUhandender FrauBürgermeisterhabenerlegt :
FranzIgler ,FriedrichSeriundFrauHeindlje 50K.
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